
Nüchterner Bankier
mit Sinn fürs Schöne
Georg Brentanos 230. Geburtstag wird im Petrihaus gefeiert

VON SABINE KRATZ

Georg Brentano wurde am 12. März wr 230 >
Jahren geboren. Der Ford erverei n Petrihaus
nimmt (Jen Geburtstag zum Anlass, das Le-
be n des Fra nkf u rter Bankiers 'm ei« er
Matinee Revue passieren zu lassen.

park bestehen. Er ließ dort eine Orangerie

is. MÄRZ • Für Sylvia Eum-
scheidt vereinte Georg Brentano (1775-1851)
viele recht imtersdäedJiche Eigenscipften;

" getauft wurde. Bas Petrl-
haus, das 1730 als Fachwerkhaus entstand,
erwarb er 1S1& t&r neae Hausherr ÄeS das
l^ine Gel̂ d« im Schatten 4es ries%e^
Ginkgobaumes zum Schweizerhaus umbau-
en. Auch der Barns wird sicherlich ia Rum-
scheidts Vortrag Erwähmmg finden, derm
et hat pMerweile Berühmtheit erlangt,

es BWest-ö$äiehe& 0ivantt sei-

die VordänäsmÜflM ÄC fötfercrems
ist, am Sölrätag anschWÄ mödaa Seit
Jahren forscht sie ha Institut für Sta<fcge-
schichte, «tu mete über Georg Bientaito,
den einstigen Besitzer des Petrihäuschens
herausai&den, ,Ä Brodthaas steltelnr
Clemens und Bettina" iserJdt Sumscheidi
an, <Be findet, &£*$ a» <ler Zelt &&|tfa $a-
miadestden Frankfurters aiiehdäpß Bra-

die sich m Petr&aw tum-
stehen/natürlich im ^rdergrund:

und So-

Bas Dichten
che, aber der flüchte|be Bankier, der »»f
Zahlen im Kopf hat, war er auch nicht, hatte
er doch vielSmn fiö^ Säböftü and RoaiaÄti-
sehe: 1808 erwarb er das 13 Hektar gfO&e
Areal, dessen Reste heute noch als Brentano-

ren sein, ebenso wie tifea- Ä Njdrten ATm-
gart imd MseÄiÄme. Letzterer ist es zu ver*
danken, dass man heute eine ziemlich ge-
naue Vorstellung von dem Iftterieur <!es Pe-
trihauses hat. Maximiliane bat In ihrer Mo»

lie-
, sogar dre in rol

und weiß gehaltenen Tapeten.

gelegt werden, Von Brentanos Großzügig-
keit zeugt, dass er seine Nichten für einige

Georg Brentaae, Bruder des Dichters Clemens Brentano, war mit Person lichkeiten wie Ade-
le Schopenhauer und Goethe befreundet. 1819 erwarb er das Petrihaus m Rödelheim.

Jahre dort aufeahm und ihnen des Besuch

lichte. Er scheint Ar gewesen zasek, der
sich nicht lange bitten Heß, wenn es bräsz-
% wurde „Als wfeend 4er Kontinemal-
sperrekein Zud^r mehr aus Amerika kam,
hat er kurzerhand eine Zuckerfabrik ge-

ben des Bankiers, um den herum sich Per-
sÖnlicMoeiteft wie Adele Schopenhauer» Ma-
rianne von WÜkmer und nicht zuletzt Goe-
the scharten, lebendig werden lassen. »Die
hohe Iteatur hat ja Quellen im privaten

sagt: Sylvia Rumscheidt» und die

Mit dieser und ähnlichen Anekdoten
über Breötamder auf semem AnweseÄraa-
schende Beste feierte und der „Liebling der
Gesellschaft" war, will die Referentin das Le-

DIE GEBURTSTAGSFEIER findet am Sortntag,
20, März, ab 11 Uhr im Petrihaus, Am Rodel-
heimer Wenr 15, statt Der Eintritt kostet fünf
Euro. Anmeldung unter Telefon 51 1180.


